
    Suonen Wanderung Wallis, 27./28. Juli 2019 

 

Beschreibung  Wanderungen entlang verschiedenen Suonen (Ayent, Sion, Bitailla) in der 
Gegend von Anzere  

Technische 
Anforderung  

T2 - Einfache Bergwanderung  

Konditionelle 
Anforderung  

B – ziemlich anstrengend mit einer Option in der Mitte mit dem Bus zurück zu 
fahren.  
Samstag:  

- Suonen Museumwanderweg:  3-4 Stunden  
Sonntag:  

- Anzere - Tseuzier Barrage:   3 Stunden, ca. 500 Höhenmeter 
- Tseuzier Barrage - Anzere:  ca. 4 Stunden, ca. -500 Höhenmeter 
- Option: ab Tseuzier Barrage:  mit Bus nach Anzere 

Anreise / 
Treffpunkt 

Treffpunkt: Bahnhof Baden um 06:30  
Samstag, 27.07.2019; 06:38 ab Baden  

Rückreise Sonntag, 28.07.2019 17:12 ab Anzere, Baden an: 21:16 
Ausrüstung  Komplette Wanderausrüstung, evt. Regenschutz und Laufstöcke 
Verpflegung  Aus dem Rucksack / Beiz (Tseuzier Barrage) 
Unterkunft  Hotel Zodiaque, Anzere  
Kosten  220 CHF (Uebernachtung / Essen / ÖV) 
Teilnehmerzahl  Max. 24 
Anmeldeschluss  31.05.2019  
Anmeldung  http://www.xtra-stvbaden.ch/anmeldung  

Abmeldung http://www.xtra-stvbaden.ch/abmeldung 
Tourenleiter  Josef Tommer / Pius Tommer 
Kontakt für 
Rückfragen  

079 347 6884 für Rückfragen zu Ausrüstung / Tour / Durchführung 

Versicherung  Ist Sache des Teilnehmers 
Rechtliches Es gilt das XTRA Tourenreglement 

http://www.xtra-stvbaden.ch/uploads/mediamanager/pages/files/Xtra_Tourenreglement_V5_04_2009.pdf 
 

Samstag: Routen- 
beschreibung  

Le Chemin du Musee:  
Der Weg des Museums benutzt Teile von den Suonen von Sion, den Suonen von 
Ayent und von Bitailla in einem ganz neuen Verlauf. Er ist mit einer speziellen 
Kennzeichnung "chemin du musée" markiert und mit didaktischen Schildern 
ausgestattet, die es Ihnen ermöglichen die Suonen besser kennen zu lernen 
 
https://www.anzere.ch/tourismus-ski-spa/museums-364.html 
 



 
 

Sonntag: Routen-
beschreibung 

Wir wandern entlang der Suone von Ayent zum Stausee Tseuzier, wo wir die 
Mittagsrast einlegen werden.  Am See oder im Restaurant finden wir sicher ein 
tolles Plätzchen für die verdiente Rast.  Entlang der Suone von Sion wandern wir 
dann zurück nach Anzere mit anschliessender Heimkehr. 
 
Suone von Ayent:  
Die Suone von Ayent bewässert die Weiden und Weinberge von Ayent und 
Grimisuat teils durch traditionelle, teils durch moderne Bewässerung und 
mündet in den Weiher von Revouire. Alte Bauweisen wurden teilweise 
rekonstruiert, wie zum Beispiel die Kännelleitungen im Tale der Lienne, die 
Holzkännel am Torrent-Croix oder der «Zwergendurchgang», der in luftiger 
Höhe an einem schroffen Felsvorsprung vorbei führt. 
 
Suone von Sion: 
Sie bezieht ihr Wasser nahe der einzigartigen Quelle der Lienne und führt es 
danach der Sionne zu. Zuerst überquert die Suone von Sitten mittels eines 
Holzaquädukts den Wildbach von Lourantze, verläuft dann entlang des Lac de 
Tseuzier und verlässt den Rawyl durch mehrere Tunnels. Das in Felsen 
gehauene Bett verläuft in einer über 200 Meter hohen Felsschlucht. Ab hier 
wird ihr Verlauf dann etwas moderater. 

Zusatzinfo Suonen sind die historischen Bewässerungskanäle des Wallis. Diese bestehen 
aus offenen Gräben, die das kostbare und fruchtbare Wasser von den 
Gebirgsbächen - zum Teil auf abenteuerliche Art - auf die trockenen Weiden 
und Äcker, in die Weinberge oder auf die Obstplantagen bringen. Viele der 
Suonen sind heute noch in Betrieb und werden sorgfältig unterhalten. 
Zahlreiche Wanderwege entlang dieser Kanäle laden zu abwechslungsreichen 
Wanderungen auf historischen Pfaden.  
Wir übernachten und erleben "Wallis" in Anzere.  Wir - die Fratelli's Pius und 
Josef - möchten euch Wallis und diese einmaligen, historischen Suonen 
näherbringen! 

 


